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Daten und Prognosen

ifo Konjunkturtest in Ostdeutschland

Im Einklang mit der Entwicklung in Deutschland und 
in Sachsen hat sich auch das Geschäftsklima in Ost-
deutschland eingetrübt (vgl. Abb. 1). In der ostdeutschen
Wirtschaft zeigt sich insgesamt weniger Optimismus
 sowohl bei der aktuellen Geschäftslage als auch bei den
Erwartungen an den zukünftigen Geschäftsverlauf

Trotz Rückgang der Geschäftsklimaindizes: Konjunk tur -
 ampeln in Ostdeutschland stehen weiter auf grün
Robert Lehmann*

* Robert Lehmann ist Doktorand an der Niederlassung Dresden des ifo
Institut – Leibniz Institut für Wirtschaftsforschung an der Universität
München e. V.
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Abbildung 1: Geschäftsklima, Geschäftslage und
Geschäftserwartungen für die Gewerbliche Wirt-
schafta Ostdeutschlands

Quelle: ifo Konjunkturtest.
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Abbildung 2: Geschäftsklima für die einzelnen
Wirtschaftsbereiche der Gewerblichen Wirtschaft
Ostdeutschlands

Quelle: ifo Konjunkturtest.
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Abbildung 3: ifo Konjunkturuhr für das Verarbei-
tende Gewerbea Ostdeutschland

Quelle: ifo Konjunkturtest.

Der Klimaindikator der ostdeutschen Industrie ist im
 Vergleich zu Sachsen nur geringfügig zurück gegangen
(vgl. Abb. 2). Das Geschäftsklima im ostdeutschen Bau-
hauptgewerbe ist ebenfalls gestiegen. Im ostdeutschen
Handel hingegen haben die pessimistischen Stimmen
hinzugewonnen.

Auch die ifo Konjunkturuhr für das Verarbeitende Ge -
werbe Ostdeutschlands steht auf Boom (vgl. Abb. 3).
Wäh rend sich die Lageeinschätzung minimal ver-
schlechterte, werden die Geschäftserwartungen für die
kommenden sechs Monate als günstiger eingestuft. Die
Konjunktur der ostdeutschen Wirtschaft stabilisiert sich
auf hohem Niveau.
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ifo Konjunkturtest in Sachsen

Der ifo Geschäftsklimaindex für die gewerbliche Wirt-
schaft Sachsens ist im Mai von 111,0 Indexpunkten auf
109,6 Indexpunkte gefallen (vgl. Abb. 4). Maßgeblich für
den Rückgang des sächsischen Klimaindikators sind die
Erwartungen der Unternehmen bezüglich ihres weiteren
Geschäftsverlaufs. Mit ihrer momentanen Geschäfts -
situation sind sie hingegen nochmals zufriedener als im
Vormonat.
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Abbildung 4: Geschäftsklima, Geschäftslage und
Geschäftserwartungen für die Gewerbliche Wirt-
schafta Sachsens

Quelle: ifo Konjunkturtest.
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Abbildung 5: Geschäftsklima für die einzelnen
Wirtschaftsbereiche der Gewerblichen Wirtschaft
Sachsens

Quelle: ifo Konjunkturtest.
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Abbildung 6: ifo Konjunkturuhr für das Verarbei-
tende Gewerbea Sachsen

Quelle: ifo Konjunkturtest.

Der Klimaindikator für das sächsische Verarbeitende
 Gewerbe hat im Mai kräftig nachgegeben (vgl. Abb. 5).
Die Stimmung im sächsischen Bauhauptgewerbe und
Handel hingegen hat sich merklich verbessert.

Trotz des Rückgangs des Klimaindikators im Verarbeiten-
den Gewerbe Sachsen zeigt die ifo Konjunkturuhr weiter-
hin knapp die Phase Boom an (vgl. Abb. 6). Die sächsi-
sche Wirtschaft steht auf soliden Pfeilern.
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Quellen: ifo Konjunkturtest.

Abbildung 7: Ausgewählte Indikatoren aus dem ifo Konjunkturtest für Ostdeutschland und Sachsen
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Anmerkung: alle Werte sind saisonbereinigt.  Verarbeitendes Gewerbe einschließlich Ernährungsgewerbe.
a) Geglättete Werte. - b) Anteil der Unternehmen, die angeben, die Kreditvergabe sei restriktiv. - c) Verarbeitendes Gewerbe, 
Bauhauptgewerbe, Groß- und Einzelhandel.




